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Berichtsvorlage 
Ref.VII/009/2026 

 
 

 

  
 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Stadtplanungsausschuss 26.03.2026 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Wohnungsmarkt in Nürnberg 
hier: Anträge der SPD-Stadtratsfraktion vom 26.03.2025 

 
Anlagen: 

1. Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 26.03.2025 
2. Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 26.03.2025 
Sachverhalt 

Bericht: 

 
Der Wohnungsmarkt in Nürnberg ist weiterhin angespannt und die Herausforderungen haben 
sich mit dem Beginn des russischen Angriffskriegs auf die Ukraine im Jahr 2022 spürbar 
verschärft. Während der Wohnungsneubau stagniert, wächst die Bevölkerung weiter, wodurch 
die Nachfrage nach Wohnungen steigt und die Mieten besonders für Haushalte mit mittleren 
und geringen Einkommen immer schwerer bezahlbar werden.  
 
Im Bericht werden aktuelle wohnungspolitische Steuerungsmaßnahmen wie der 
Preisgedämpfte Wohnungsbau erläutert, mit denen die Stadtverwaltung auf die veränderten 
Rahmenbedingungen des Nürnberger Wohnungsmarkts reagiert.  
 
 
 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
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 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 

(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Ges chäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Das Thema Wohnen betrifft zwar grundsätzlich alle gesellschaftlichen 

Gruppierungen, mit der Vorlage werden jedoch keine spezifischen Prozesse 

angestoßen.  

 



Stadt Nürnberg Berichtsvorlage Ref.VII/009/2026 

 

Seite 3 von 4 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)  

   Ref. VII/LA 

   Ref. V und Ref. V/SHA 

   Ref. VII/Stpl 
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